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Wien ,amBreitag ,den13 .Mai1927

- ¬ - . - .
Tagungder Marktkommissärein Graz .AmSonntagwurdein GrazeineTagung
der MarktkemmissäreOesterreichs abgehalten ,an der mehrals fünfzig

VertrøterausachtzehnStädtenteilnahmen .DieVerhandlungenfandenim
Sitzungssaal des Grazer Gemeinderatesunter demVorsitz des GrazerMarkt

referenten Stadtrat Uhrner statt .Referate erstatteten AmtsratChernel
( Wien )über Normalisierung einer Fachschulvorbildung für den Lebensmit - ¬

telkontrolldienst ,InspektorRiegler( St .Pölten )überMilchkontrolle,
AmtsratFrenzel( Linz ) ,überDienstorganisation,Verwaltungssekretär
Merz( Wien)überWeinverfälschungen,KommissärCloss( Graz)überMarkt-¬
statistik ,DirektorKordule( Graz)überAusgestaltungderfachlichen
Rundschreiben ,KommissärTobosa ( Graz )über Marktdienst undLebensmit - ¬

telkontrolle Verwaltungssekretär Merz( Wien )über Erfahrungen mitdem
TaschenpolarisationsmikroskopundAmtsratChernel( Wien)überdieGi
Gründungeines Reichsverbandesder in GemeindedienststehendenLebens- ¬

mittelkontrollorganeOesterreichs .DieGründungdieserOrganisation
wurdeeinhelligbeschlossenundauchdervorbereitendeAusschussge¬
wählt ,Andie Tagungschloss sich eine Führungdurch dieMarkteinrich
tungen der Stadt an ,wobeiinsbesondere die neuerbauteStechviehhalle
allgemeines Interesse fand .

Aenderungder Nummernder FloridsdorferStiassenbahnliniengVomMontsg
angefangenwird die Nummerierungder Strassenbahnlinien ,die nachFlorids -¬
dorf führen ,geändert .DieLinievonder ZelinkagassebisStammersdorf
erhält die Bezeichnung 331 .Die in den Früh und Abendstunden verkehren

deLinienachGross-Jedlersdorferhält die Nummer231undwirdüberden
Kaizur HinterenZollamtsstrassegeführt .DieLinievonderZelinka-¬
gassebis zurTransitbahnerhältdieNummer31 .
Die Festwochenin der Wachau .Die Vorbereitungen ,die die Wachaufür die
grossenFestwochen( 5 .bis19 .Juni )trifft ,sindimvollenGange.Am
11 .Juni wirdin Melkein Lichterfestauf der Donaumit einerBeleuchtung
des Stiftes unter Mitwirkungvon Turnernund Sängernvon derStadtge

meindeMelkveranstaltet .Am12 .Juni finden Führungendurch dasStift
und Besichtigungen der Sehenswürdigkeiten statt .Für diesen Tagsind

auch Freilichtaufführungen von Volkstänzen im Hofe des Stiftes in

Aussicht genommen .In Kremswerdenam11 .und12 .Juni grosseKonærte
imFreienabgehalten .DerberühmteKirtagin Weissenkirchenwurdeauf
den 12 .Juni verlegt .Die gesamte Bevölkerung von Weissenkirchenwird

an dieser Veranstaltung ,die mit einer Trachtenschau ,Aufführungenvon
Volkstänzenund einer Weinkostverbundenist ,mitwirken .AndreiTa- ¬

gender Festwochenwerdenauf demalten Kirchplatzin SpitzFestspiele
aufgeführt ,die dæamatischeBilder aus der Geschichte der Wachaubrin - ¬

gen .ProfessorDr. . O.Ludwig(Klosterneuburg)hat für dieseAufführung
ein eigenes Freilichtspiel geschaffen ,dessen zwölf Bilder Szenenaus

allen Epochender WachauerGeschichtevorführen .DieVorbereitungøn
für diese Festspielebedingeneinenausserordentlichgrossenszenischen
Apparat ,der von HansHerdegengeleitet wird .Eine Reiheinteressan -¬
ter Besetzungen wurden für diese Aufführung bereits gesichert .Ferdinand

Exl hat eine der Hauptrollenübernommen.UnterdenMitwirkendenbe¬
finden sich auch 150 Kremser und Spitzer ,die in historischen Trachten

an dem Spiel teilnehmen werden .Die historische Ausstattung anKostümen
und Pferdeausrüstungen hat der Wiener Maler Eduard Stella übernommen .
DieLeitungdes musikalischenTeils besorgt ProfessorErnstPenzinger
Für die Eeste in der Wachauwurden auch bereits umfangreiche verkehr s

technischeVorbereitungengetroffen .Schiffe ,Autobusseundvorallem
die von den Bundesbahnen neu eingestellten Triebwagen werden vor und
nach den Veranstaltungen den Verkehr vermitteln .Der Wiener Verein

" WachauerFreunde wird am 11 .Juni ein eigenes Sonderschiff zumBe- ¬
such der Festspiele mieten .


	[Seite]

